
Protokoll 

Elternausschuss - Sitzung

22. Oktober 2010 

Ort:Bakip – Klagenfurt, Hubertusstraße 1, 9020 Klagenfurt

Beginn: 15.30  - Ende: 16.15 Uhr

Anwesend:Obfrau: Viola Kuhn , Dir. Marisa Krenn -Wache, Bernhard Bieche, Alfred Meklin, Dr. Verena Käfinger; Bernadette Lauchart, Johanna Pippan, Elisabeth Auer, Hildegard Jessenitschnig, Ute Kummer, Evelin Murbacher, Gudrun Juritsch

Tagesordnung:

1. Begrüßung 

Viola Kuhn – Obfrau des Elternvereines

2. Tätigkeitsbericht:
Der EV ist das Bindeglied zwischen Eltern und Schule.
Wir sind laufend mit der Schulleitung in Kontakt, besprechen die kleineren und größeren Probleme mit den Verantwortlichen, bringen die Interessen der Eltern vor und tragen zu Lösungen bei.
Wir sitzen gleichberechtigt im Schulgemeinschaftsausschuss und entscheiden über schulautonome Tage und schulbezogene Maßnahmen mit. 
Wir bringen uns auch mit den Verbänden auf Landes- und Bundesebene ein. Ein Schwerpunkt unserer Arbeit ist die Unterstützung von Klassenaktionen, wie Kreativ-, Sport- oder Sprachwochen. 
Ein großes Anliegen ist es uns, gerade in sozialen Härtefällen eine finanzielle Unterstützung für einzelne Eltern und Schüler/innen zu geben. 
Ein zwar kleines, aber engagiertes Team an Eltern aus allen Schulstufen ist laufend bereit, sich für Ihre Anliegen – nämlich mit rd. 900 Eltern der größten Gruppe am Schulbetrieb BAKIP – einzusetzen und zu arbeiten. 
Der ELTERNVEREIN ist natürlich auch erste Servicestelle für Sie, liebe Eltern. Wir geben Informationen zu Förderungen oder über schulrechtliche Angelegenheiten und nehmen gerne Ihre schulbezogenen Anliegen, Beschwerden, etc. entgegen. Rufen Sie uns an oder schreiben Sie uns ein E-Mail: aktuelle Formulare, Tel.-Nummern und E - Mail-Adressen finden Sie auf: www.bakip-ktn.at 
Im Schuljahr 2008/09 Pilotprojekt „psychologischen Beratung“ mit Frau Mag. Trattnig, die auch einige Workshops an der Schule abgehalten hat – das Projekt wurde gemeinsam mit der Schule  abgehalten.
Gerne unterstützen wir die diversen Schulprojekte.
Seit von politischer Ebene ständig im Rahmen der Bildung Kürzungen erfolgen, sowohl auf finanzieller als auch auf der Bildungs-Angebot-Ebene, ist hier verstärkt die Elternseite gefordert. 
Das großartige Theater- und Puppentheater-Projekt, das hier jährlich stattfindet, ist mit unserer Unterstützung als solches erhalten geblieben.
Im Schulgemeinschaftsausschuss, bestehend aus 3 Mitgliedern des EV, drei SchülerInnen und 3 LehrerInnen sowie der Direktorin, werden wichtige Themen besprochen und abgesegnet.
Am Montag dieser Woche fand eine Veranstaltung mit Gregor Staub, einem bekannten Gedächtnistrainer statt, die wir gemeinsam mit dem Elternverein Lerchenfeld organisiert haben. Herr Staub hat am Vormittag einen Workshop für die SchülerInnen abgehalten, am Nachmittag für Lehrer und am Abend für Eltern und Lehrer – und um ev. Gerüchten, dass der EV mit so etwas Geld verschwende, Einhalt zu gebieten: Es hat uns nichts gekostet, wir haben sogar die Hälfte der Abendeinnahmen erhalten.


3. Kassa- und Rechnungsprüfungsbericht 
Frau  Auer hat die Kassa geprüft 
Antrag auf Entlastung des Rechnungsprüfers. Dieser wird einstimmig angenommen.


4. Entlastung des Vorstandes
Antrag auf Entlastung des Vorstandes: Dieser wird einstimmig angenommen.


5. Vorstandswahlen:

Wahlvorschlag: 

Obfrau: 



Viola Kuhn 
Obfrau Stellvertreter:

Bernhard Bieche
Kassier: 



Alfred Meklin
Kassier Stellvertreterin: 
 
Dr. Verena Käfinger

Schriftführerin: 


Bernadette Lauchart

Schriftführerin StellvertreterIn: 
Johanna Pippan
Rechnungsprüfer:


Elisabeth Auer
Rechnungsprüfer:


Hildegard Jessenitschnig
Weitere Mitglieder: 

Ute Kummer

Gerald Auer

Raimund Kogler






Evelin Murbacher






Gudrun Juritsch

6. Der Wahlvorschlag  des Vorstandes wird einstimmig angenommen


7. Beschluss des Elternvereinsbeitrages
Antrag: Beibeihalt von 10€ als Beitrag 

Einstimmig angenommen. 


8. Ehrung ausscheidender Funktionäre
Dank an Maria Rieger und Helmut Jessner 

Die Arbeit mit Dir. Krenn – Wache ist sehr von Wertschätzung und gutem Miteinander getragen 


9. Allfälliges
Die Garderoben  vom  Warmbad Villach zu übernehmen hat nicht funktioniert – die Umrüstung käme zu teuer. 
Die Ausbildung zur Früherziehung kann nicht nachgemacht werden die Ausbildung zur Horterziehung sehr wohl. Dies hängt mit dem Rechtstatus zusammen. Einige Magistrate (z.B Villach, Klagenfurt) verlangen die Horterzieher-Ausbildung.


Termin: Konstituierende Sitzung: 3. November 16.00 Uhr

Viola Kuhn e.h.





Bernadette Lauchart e.h.

Obfrau







Schriftführerin e.h.

 BAKIP








